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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.
°0<-0o
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Freitag , den 16. Oktober 1885.

III. Quartal. Abonnements-Vorstellung.

Unter Brüdern.
Lustspiel in einem Akt von Paul Heyse.

Regie : Direktor  Hancke.

& f rr.  Personen:

fi ®rfe £r ftffM r 1 m >¥mam,r . « .
& * »'' Ratinf.-rschrr, j frinc Geschwister  jHrrr  spaul""""'"'
Toni, ihre Cousine Prasch.

Eduard Winzer, Architekt und Negierungs-Bauinspektor. Herr Prasch!'
Ort . Eine größere Stadt. Zeit : Die Gegenwart.

Zum ersten Male:

Komische Cpev in einem Akte von Albert Lortzing.
Regie: Herr Harlacher.

^ . . . Personen:
i; cr Herr Harlacher.
D'.e Gl-aftn Fräuleiu Wabel.

Viitse, thic ^ochter Fräuleiu Schubert.
Hauucheu, Lmsen's Kammermädchen ^rau Harlacher.

Der alte Baron Rheinthal Herr Ieleuko.
Der junge Baron Rheiuthal • Herr Roseubera.
Johann, des Letzteren Bedienter Herr Kürner.
Martin, / . a .
Christoph, j Dimer des Graft»

Mäuuliche und weibliche Dienerschaft.
Ort der Handlung: Im Schlosse des Grafen. Zeit: 1790.

Herr Bosch.
Herr Ludwig.

Zum ersten Male wiederholt:

Singvögelchen.
Singspiel in einem Akt von Jakobson . Musik von Th. Hauptner.

Regie: Herr Harlacher.

Personen:

Nettcheu, Blumenhändlerin Fräuleiu Fritsch.
Friedet, Gärtnerbnrsche Herr Rosenberg.
Lord Mickelby Herr Wassermann.
Box, sein Diener Herr Jelenko.

Ort der Handlung: NettchenS Blumenladen.

Anfang: hitlb sieben  Uhr. Ende: nach neun Uhr.
Kasse -Eröffnung : (& Uhr

Unpäßlich : Fräulein Stein ml er.

Preise der Platze (für Werktage ) :

Balkon-Fremdenloge . 4M .— Pf.
Fremdenloge II . Rangs 2 „ 60 „
Fremdenloge im Parterre 2 „ 60 „
LogenI . Rangs . . 3 „ 50 „
Balkon 3 .. 50

2M .—Pf.
2 „ 50 „

2 „ 50 „
1 „ 50 „

Logen III . Rang« . . 1M .50 Pf.
III . Rang. Sitzplätze. 1 „ — „
III . Rang. Stehplätze. - „  80 „
IV. Rang. Mitte . . -  „  70 „
IV. Rang. Seite . - „ 50 ..

M -z>

fr C

Balkon-Stehplatz
Parterre-Logen .
Logen II . Rangs
Parterre-Sperrsitze

. . n „ Parterre „

Damit an bet Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes Geld

^ Der söillctöerf nuf findet am Tage der Vorstellung von 11—1 Uhr und an der Abendkasse,

die Abgabe der auf Vormerkung reservirten Billete nur von 3 - 4 Uhr Nachmittags des vorher¬

gehenden Tages statt. Nur für Auswärtige werden vorgemerkte Billete zur Abendkasse

und zwar längstens bis */* Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.
Vormerkungen auf numerirte oder Logenplätze  wollen gefl. persönlich oder

schriftlich bei Großh. Hostheater-Verwaltung  bis  längstens 12 Uhr Mittags des der Vorstellung

8Ä ' Ä «kM » °d» «» d.- Tag -sk - ,7- Bill - t-

werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen.

Samstag , den 17. Oktober. SniMljcnlcr im Clttrljrtufc ill Kaden. Sechszehnte Vorstellung außer Abonnement.

Die böse Stiefmutter.  Familienbild in einem Akt von G. zn Putlitz.

Zum ersten Male: Die Qpernprobe.  Komische Oper m emem Akt von Albert Lortzing.

Aenderung der Abonnements -Nummer.
Sonntag , den 18. Oktober, III. Quartal , lO * * Abonnements -Vorstellung.

Tell . Große Oper mit Ballet in vier Aufzügen. Musik  von Rossini.

Druck der Chr . Fr . Mülle r ' schen Hofbuchdru -kerei.

Nachdruck verboten.
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